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Apostolat + Gemeinschaft 
des Heiligen Herzen Jesu & Unbefleckten Herzen Mariens 

 

• Wer auf mich 
schaut... 

• Wer mir folgt...  

...wen kann ich da nicht 
helfen, in Not und Leid! 

 
 

„Vertraut Mir alles an; 
Ich will Euch erquicken. 
Folgt den Weg den Ich 
Euch gezeigt und gelehrt 
habe, den Ich gegangen 
bin; betet mit meiner Mut-
ter das "Vater unser", den 
Rosenkranz und weiht 
Euch ihrem UNBE-
FLECKTEN HERZEN. 
Das ist der Weg, den Ich 
gegangen, den auch Ihr 
gehen müßt. Kommt, folgt 
Meinem Ruf... Ich bin ge-
kommen um Euch zu ret-
ten! Ich will Euch segnen! 
Ich will Euch alle bei Mir 
haben! Ich will das nicht 
eine Seele verloren geht. 

DU bist mir so kostbar, 
das Ich all Deine Schuld 
auf Mich genommen habe, 
damit Du mit Mir zum 
Vater gehen kannst. Kehr 
jetzt um; hasse die Sünde, 
nehm Dich der schwachen 
Schwestern und Brüdern 
an, die Meinen Weg nicht 
annehmen können oder 
wollen. Im Gebet! Opfere 
Du für Ihre Sünden, damit 
auch sie umkehren kön-
nen. Auch ihre Seelen sind 
Mir sehr kostbar... JEDE 
SEELE!" 
Nichts kann ich dem zufü-
gen, außer was ich selbst 
fast tagtäglich erlebe. Und 

gebe das in meinem Zeugnis 
weiter, was unsere Pflicht 
ist. Denn alles was wir emp-
fangen, ist, auch um unseren 
Nächsten helfen zu können, 
Zu oft vergraben wir den 
erhaltenen Schatz für uns 
selbst... 

Ich möchte hier zuerst 
mein Dankgebet sprechen: 

Mein Magnifikat: 
 

Herr, Du bist der mich 
kennt, der meinen Namen 
nennt. Du kennst all meine 
Fehler, und hättest guten 
Grund mich fallen zu lassen.  
Doch, Du nimmst mich im-
mer wieder auf; hast mir 
Deine Mutter zur Mutter 
gegeben, die mir hilft, wo 
ich schwach bin. 
Herr, Du kennst alle meine 
Verfehlungen, von Anbe-
ginn... Du hast mich gerufen 
und ich habe nicht hinge-
hört. Du hast mich wieder 
und wieder gerufen, doch 
ich... ich habe nicht hinge-
hört. Ich lebte mein eigenes 

Leben, und alles ging 
daneben 
Mit Gewalt wollte ich in die 
falsche Richtung gehn, sah 
den Abgrund nicht, wollte 
trotz Deiner Mahnungen 
immer weiter geradeaus 
ziehn. Und so zog ich Jahr 
um Jahr, bis ich dann den 
Abgrund sah... 
Du Herr hast mich nicht fal-
len lassen, Deine Mutter hat 
mich an die Hand genom-
men und zu Dir zurück ge-
führt. Du hast alle Schuld 
von mir genommen, mir ein 
neues Leben geschenkt und 
mich gelehrt Deinen Ruf zu 
folgen. Hast meinen Willen, 
zu Dir zu kommen, erkannt 
- Dein zu sein, und jeden 
Fehler ich heut sehr bewein. 
Du Herr, zeigst uns den 
Weg, auch wenn wir immer 
wieder fallen, wenn wir er-
kennen, bekennen, führst 
Du uns weiter, bis wir aus 
dem Tal heraus sind, der uns 
von Dir immer wieder 
trennt. Oft bin ich traurig, 
weil viele mich nicht ... >>> 
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Fortsetzung von der Titelseite: 

Mein Magnifikat 
 

...verstehn, ach täten doch 
auch sie Deine Wege sehn. 
Ich leide Not, esse einiges 
an Tränenbrot, doch Du 
richtest mich immer wieder 
auf. Zeigst mir den Weg, 
den andere noch vor sich 
haben - tust mich lehren das 
Kreuz zu tragen. Aus 
Freund wurde Feind - selbst 
die Familie hat sich abge-
wendet, dafür hast Du Dich 
mir noch mehr zugewendet. 
Du erhörst mein Gebet, 
mein lautes und auch leises 
Flehn. Du kennst meine 
Sorgen, nicht die mich al-
lein Bedrücken, sondern für 
die ich Fleh... die Kranken, 
die Leidenden und Sterben-
den. Oft hast Du mir ge-
zeigt, das mein Flehn Dich 
heut noch erreicht. Hast 
Todkranke wieder geheilt; 
hast Freunde von Schmerz 
befreit 
Auch mich hast Du nicht 
vergessen. Du tröstest mich, 
wo der Kummer mich 
drückt. Wo meine Armut 
mich bindet, hast Du einen 
Ausweg geschickt.  
Selbst Reisen durfte ich, wo 
sonst keine Chance, weil's 
Geld fehlte, hast Du Leute 
geschickt die mir was zuge-
steckt, oder ich umsonst 
mitfahren durfte. Hast Leute 
geschickt die mit mir spra-
chen, oder einfach so in die 
Arme nahmen. 
Was mich auch bedrückt, 
Du hast mich beglückt. Wo 
niedergebeugt, Du mich auf-
richtest noch heut. Du spei-
sest mich, läst mich nicht 
verhungern. Du kleidest 
mich; und hilfst mir die 
Wohnung zu halten. Auch 
Energie... oh Herr, und ich 
glaubte, Du verzeihst mir 
nie. 
Für mich ist klar, wie einst 
die Wunder in Israel ge-
schah, bist Du heute auch 
für uns noch da, Wunder zu 

wirken, für jedermann ... ob 
im Straßenverkehr, bei Un-
wetter, ganz gleich wo es 
drückt... 
...nicht nur für mich... son-
dern für jeden der sich zu 
Dir bekennt, Dich Jesus an-
erkennt. Dich bittet im Ver-
traun, zu dem gehst Du hin 
und hilfst, nimmst ihn wie-
der an. 
 

Dieses, Mein Magnifikat, 
schrieb ich Anfang 2000 
und ich kann täglich erken-
nen, wie die Frucht weiter 
wächst. Die Familie, die 
versucht nach und nach an-
zunehmen – wo ich die 
Möglichkeit bekomme mich 
mit ihnen wieder auszusöh-
nen; und wenn unsere 
Mutter Maria mich 
vorbereitet auf Ärger (vgl. 
blaues Buch 12.11.88), dann 
trifft das auch immer ein. 
Und zuletzt in der Not 
tröstet der Herr mich z.B. 
mit den Psalmen 37 + 40). 
Und alles wurde gut. Anders 
als gedacht, halt von Gott, 
von Maria gemacht. Möge 
Gott allen die Gnaden 
schenken, zu leben von dem 
sie reden und wofür sie 
beten, von dem was das 
Evangelium uns schreibt, 
denn dann wäre kein Herz 
entzweit. Ja, Jesus und Ma-
ria helfen, wo kein Mensch 
helfen kann oder will. Denn, 
was von Gott kommt, kann 
kein Mensch zerstören. Auch 
wenn er’s noch so gerne will! 

Pilgern nach: 
Banneux (Belgien) 

 

In diesem Jahr hat mich Je-
sus und Maria schon an ei-
nigen Orten gerufen. Und 
ich denke nun ist es an der 
Zeit Jesus und Maria, für all 
die Gnaden etwas zu schen-
ken. Deshalb hab ich darum 
gebetet, und mache eine 
Fahrrad-Pilgerfahrt und ge-
rufen werde ich nach Ban-
neux. Ich fahr am 3. Juli, 
nach der Morgenmesse und 

mit priesterlichem Segen 
los. Und wer möchte darf 
gerne mitfahren. Die Stre-
cke bis Banneux beträgt et-
wa um die 200 Km. Ich pla-
ne deshalb eine gute Zeit 
mit Anhänger Zelt, Schlaf-
sack und was man so nötig 
braucht. Den Rest überlasse 
ich wiederum Jesus und Ma-
ria. Sie mögen uns/mich be-
gleiten und leiten. - Ich fahre 
besonders in den Anliegen Ma-
riens und ihr anvertrauten An-
liegen der Gemeinde und mei-
nes Seelenführers - insbeson-
dere aber auch in den Anliegen 
aller meiner Wohltäter –. 
 

Wichtige Termine: 
* 

Was die Pilgerfahrten an-
geht... >>> 
* Jeden 1.Samstag im Mo-
nat fahren wir mit der 
Gruppe Claushues nach 
Heede/Ems. Zusteigemög-
lichkeit sind in Vreden; 
Stadtlohn (Marienschule um 
15:30 Uhr); Ahaus, Heek; 
Gronau-Epe. Näheres unter 
Claushues Tel: 02564/2579 

* 
* In den Herbstferien, vom 
9.-17.Oktober ist eine Pil-
gerfahrt nach Medjugroje... 
inkl. Zwischenübernach-
tung. Die Kosten werden 
740 DM betragen zzgl. Ein-
zelzimmeraufschlag 180 
DM (ohne Gewähr! Preise für Fami-

lien, Kinder gesondert anfragen): 
Fahrtkosten; Unterkunft; 
Verpflegung vor Ort. Die 
Fahrt wird voraussichtlich 
über die A31; A3; A9 etc. 
mit Zusteigemöglichkeiten 
auf der gesamten Route ge-
währt. Näheres unter Tel: 
02563/207330 
 

Alle die Interesse 
haben sind eingeladen 

mitzubeten! 
 

Weitere Termine, Angebote 
und andere Anzeigen etc. kön-
nen hier aufgegeben werden! 

 

Telefon: 02563 / 207330 
Fax: 02563 / 207332 

 

Impressum 
 Br.Thomas-Apostolat 
v.i.S.d.P. Peter Stoßhoff 
Kontakt: Postfach 1448 
 D-48695 Stadtlohn 
TeL: 02563 / 207330 
Handy: 0174/5743833 
 (am besten von 10:00-11:45 
 + 12:15–14:00 Uhr soweit  
 nicht abwesend) 
Fax: 02563 / 207332 
Internet http://Br-Thomas-Apostolat.de 
E-Mail: Br.Thomas@online.de 
 

Wer uns, das Apostolat, die Gemein-
schaft oder die Arbeit für Menschen, 
insbesondere Kinder in Not... etwas 
geben möchten, melde sich bitte bei 
„Br.Thomas“. Ewiges vergelt’s 
Gott!!!  

Atempause für die Seele... 
Ich lade Dich – Interessierte ein 
zum Gebet, zu einer Atempause... 
auch gerne mal für ein paar Tage... 
Gott die Zeit schenken um wieder 
aufzutanken 
Bedingung: Mitleben was unsere Re-
gel sagt (soweit möglich); Gebet – Stil-
le – Hl. Messe etc. gemeinsames Bi-
bellesen u.a. Texte 
 

Luftmatratze, ISOMatte, Schlafsack er-
forderlich! 

 

Ich lade Dich – Interessierte ein mit 
mir zu Pilgern. Nenne Ort und mög-
liche Zeiten. Bei ausreichenden Teil-
nehmer/innen, werden wir uns ent-
sprechend gemeinsam vorbereiten, 
planen, organisieren. 
Also ich will keine Vorgaben ma-
chen, sondern wir wollen uns einzig 
und allein von Jesus und Maria leiten 
lassen. Wenn Sie wollen / Du willst, 
ist uns alles gegeben. ALLES... 
Beten wir in den Anliegen Ma-
riens, wie sie es von mir im Som-
mer’98 und nun von allen in der 
Botschaft von Medjugorje, am 25. 
Oktober 2000, erbat. Wir können 
dann niemanden vergessen. Auch 
Dich nicht! 
Beten wir auch für unsere 
bisherigen Anliegen (siehe 
Ausgabe 5-11); um Berufun-
gen für unsere Gemeinschaft; 
um Förderer damit alles fi-
nanziert werden kann, was 
auf dem Weg gebracht ist. 
Beten wir auch um den inne-
ren Frieden in der Welt, be-
sonders in den Familien und 
bei den Nachbarschaften – 
Kollegen – Freunde – Schüler 
und Lehrer – Kunden – Ver-
käufer/innen und alle Vorge-
setzten. Mögen die Herzen 
sich für Gott öffnen, insbe-
sondere auch unsere eigenen 
Herzen! AMEN. (Weitere Gebetsanliegen 

siehe auch Seite 4)! 
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Das war 
das Erste Jahr... 
Apostolat, Info 

und Gemeinschaft 
Schon in der letzten Ausgabe 
konnten wir von dem guten 
Zuspruch des Internet-
Apostolat sprechen. Seit her 
haben sich die Abrufe wieder 
vervielfacht, ja mehr als ver-
doppelt. Auch dieses Info, Er-
scheint nun zum 12.mal; und 
oft dachte ich es geht nicht 
mehr... Geld muß her. Und da 
kam Geld für Papier, Um-
schläge, Briefmarken und 
Farbpatronen. Und das schöne, 
ich hab nicht einmal den Mit-
menschen gesagt, das ich 
nichts mehr habe (außer in dem 
letzten Post-Rundschreiben), 
sondern nur Jesus und Maria 
anvertraut, und sie haben wei-
ter daran gebaut. 
So bekam ich auch vor ein paar 
Tagen eine Spitzen-Anlage um 
das Kassetten-, und im Internet 
das Audio-Apostolat weiter 
vorzubereiten. Also ein Gerät, 
das ich mir nie hätte leisten 
können. Maria bekommt das 
beste und sie gibt das beste, für 
IHR Werk... 
Dank sei Jesus und Maria... 
 

Gebet nach jeder 
Hl.Messe zum 

Hl.Erzengel Michael 
 

Wie in den letzten Ausgaben, 
möchte ich auch in dieser er-
neut dafür werben: und das 
dringende Gebet zum 
Hl.Erzengel Michael nach je-
der Heiligen Messe zu erbitten.  
Wir sollen es stellvertretend 
beten für die Priester, die es 
nicht (mehr) machen. Die 
Notwendigkeit ist gar nicht 
deutlich genug hervor zu he-
ben. Und ich bin gebeten wor-

den es zu ergänzen mit dem 
dreimaligen Ruf: 
„Heiligstes Herz Jesu, erbar-
me Dich unser“ zu erweitern; 
dies würde dazugehören. 
Also da wir uns ja auf jede 
Messe vorbereiten und nach 
der Messe einen würdigen 
Abschluß finden sollen, bitte 
ich Euch dies aus Liebe zu Je-
sus und Maria zu tun.  
Gott wird Euch diese Intention 
sicher lohnen... wozu: 
Ich hab einen Priester gefragt, 
was das jetzt mit dem neuen 
Messbuch ist. Und er sagte, das 
es derzeit von Rom geprüft 
wird. 
Offensichtlich ist die Kritik 
schon bis Rom gedrungen und 
es wird sicherlich anders, als 
der erste Eindruck vielen ver-
mittelte; ja es wird auch vieles 
besser. Besser bedeutet, was 
im jetzigen Messbuch schon 
alles falsch – ja irreführend 
enthalten ist, wird gestrichen 
werden. 
Beten für also, das der Geist 
Gottes sich auf alle Mitwir-
kende und somit im neuen 
Messbuch niederschlägt und 
nicht der Weltgeist. Schließen 
wir dieses Anliegen in unser 
Gebet mit ein. 
Heiliger Erzengel Michael, 
verteidige uns im Kampf! Ge-
gen die Bosheit und Arglist des 
Teufels, sei unser Schutz! 
"Gott gebiete ihm!", so bitten 
wir flehentlich. Du aber, Fürst 
der himmlischen Heerscharen, 
stürze den Satan und die ande-
ren bösen Geister, die zum 
Verderben die Welt durchstrei-
fen, in der Kraft Gottes hinab 
in die Hölle. ...und binde sie 
zeitlich und ewiglich.* Amen. 
|: „Heiligstes Herz Jesu, 
erbarme Dich unser“ :| 3x - 
Betet anschließend in den An-
liegen des Hl.Vaters und für 
Ihn: Vater unser... AVE MA-

RIA; Ehre sei dem Vater... und 
das Salve Regina 
 

Dann bitte ich folgende Termi-
ne zu beachten und lade Euch 
entsprechend ein. Wer möchte, 
in der Gemeinschaft hier: 
 
Am Herz-Jesu-Fest 22. Juni: - 
am Herz-Marien-Fest 23. Juni 
entsprechend Andachten zu 
halten. Ich lade Euch dazu ein 
hier in die Gemeinschaft: 
 

22. Juni um 19 Uhr 
23. Juni um 19:30 Uhr 

* 
Am 25. Juni wollen wir dem 
20.Jahrestag der Erscheinun-
gen Mariens in Medjugorje ge-
denken. Ich lade ein zum Ge-
bet um 19 Uhr hier in die Ge-
meinschaft. Zum einen berei-
ten sich einige sich (stellvertre-
tend auch für Euch) auf dieses 
Ereignis mit einer entspre-
chenden Novene vor; nach 
dem Gebet hören wir dann die 
aktuelle Botschaft vom Tage, 
die wir wie immer gegen 20:15 
Uhr hier abrufen können. 

* 
Jahrestag der Gründung der 
Gemeinschaft: 31. Juli ich lade 
hier in die Gemeinschaft ein 
zum Gebet ab 15 Uhr. 
Neben dem Zeugnis, über das 
Wirken Jesu und Mariens, be-
richte ich von der Pilgerfahrt 
Banneux. 

* 
Juli ist der Monat im Gedenken 
an das Kostbare Blut. Bittet 
Jesus in Euren Gebetsintentio-
nen, das ER sein kostbares 
Blut in alle Herzen fließen las-
sen möge – alle Wunden heilen 
möge, besonders alle inneren 
Wunden; und das ER auch sein 
kostbares Blut ins Fegfeuer 
fließen lassen möge und so die 
Flammen des Fegfeuers auslö-
schen möge. Betet möglichst 
Täglich die Litanei zum kost-
baren Blut. 

Wir laden ein mitzubeten: 
 

7.: zu Ehren des himmlischen Va-
ters. Wir opfern alles zu Seiner Ver-
fügung, schenken IHM u.a. die Lita-
nei von der göttlichen Gegenwart im 
Gotteslob Nr: 764 
 

13.: Zu Ehren der Rosenkranzkö-
nigin v. Fatima; Rosa Mystica mit 
entsprechender Sühneandacht 
(Anbetung, Beichte, Heilige Messe)in 
der Hilgenberg-Gnadenkapelle 
Stadtlohn 
 

Freitags d. 22. – bzw vor dem 22.: 
auf einem Friedhof (wenn das Wetter 
entsprechend ist) für die Armen Seelen 
Wir beten stellv. f.d. Armen Seelen ... 
(siehe auch unten Freitags: Kreuzweg 
) 
 

25.: Zu Ehren des Prager Jesuleins 
Mit entsprechendem Gebeten, u.a. 
dem Rosenkränzlein... 
 

Donnerstags ab 14:30 Uhr bis 20:30 
Uhr um Heilung für unseren – uns 
anvertrauten Nächsten. In der BrT-
Gemeinschaft, Sprakelstraße 9, Stadt-
lohn – nicht an Feiertagen! 
 

Freitags. um 14:15 Uhr den Kreuz-
weg-Rosenkranz an einem Kreuzweg 
– auf bitten Jesu für die Armen See-
len, besonders für: die Selbstmörder 
– die unvorbereitet entschlafen und 
plötzlich verstorben sind – die, wel-
che aus Seiner Kirche ausgetreten 
sind, und ohne Umkehr gestorben 
sind – alle Anliegen, die ER am 21. 
Januar d.J. mir, durch eine Bet-
schwester anvertraut hat. (s. Info 7) 
in dem Friedhof, (bei schlecht Wetter 
in einer Kirche). Bitte Rückfrage hal-
ten! 
 

2.+4. Samstag um 19:30 Uhr Zöna-
kel in den Anliegen Mariens - In der 
BrT-Gemeinschaft, Sprakelstraße 9, 
Stadtlohn 

:| O mein Jesus Barm-
herzigkeit, |: 3x ... mit je-
der Seele die unvorberei-
tet zu Dir kommt; mit al-
len uns anvertrauten; mit 
allen die wir in unseren 
Herzen tragen und mit 

uns selbst 
 Beten wir diesen Satz ge-

meinsam um 15 Uhr. 
Vergelt’s Gott ewiglich! 

Ich habe folgende Gebetsanliegen: 
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WICHTIGE VERMELDUNGEN – SEHR WICHTIGE!!! 

Beten wir verstärkt... 
für alle die uns anvertraut sind. Insbesondere um Gottes Gnadengeschenk: 

die Stunde der Bekehrung mit dem folgenden Gebet: 

Höchster, glorreicher Gott, 
erleuchte die Finsternis 

meines Herzens 
und schenke mir 
rechten Glauben, 

gefestigte Hoffnung 
vollendete Liebe 

und tiefgründende Demut. 
Gib mir, Herr, 

das Empfinden und Erkennen, 
damit ich Deinen heiligen 

Auftrag erfülle, den Du mir 
In Wahrheit gegeben. 

AMEN 
 

Das Gebet des Heiligen Franziskus von Assisi. Das Kreuz, vor dem 
der hl. Franz von Assisi gebetet hat suche ich noch in Farbe und werde 

es ganz sicher in einer der nächsten Ausgaben veröffentlichen. Das 
S/W-Bild kommt leider nicht so rüber. Vielleicht kann mir einer der Le-
ser es (für die Anfertigung einer Kopie) ausleihen. Schon jetzt reichli-

chen Segen – für das tägliche Gebet, vor dem Kreuz. Möge der Hl. 
Franz v. Assisi und alle die Euch anvertrauten Engeln, Heiligen und Se-

ligen; besonders unsere liebe Mutter Maria die Gnaden erbitten. 
 

Wascht Euch an der Quelle! 
 
Ich bat unsere liebe Mutter Maria noch um ein Wort und schlug 
das Bl.Buch auf, die Botschaft vom 11. Februar 1995. Der Aus-
zug, wo ich zuerst sah lautet wie folgt: 
 
„Taucht ein in den Quell der göttlichen Barmherzigkeit. 
Diese Quelle, dem durchbohrten Herzen Jesu entsprungen, 
wird euch im Sakrament der Widerversöhnung geschenkt. 
Jesus hat es eingesetzt als kostbare Frucht seiner Erlösung 
und um eurer überaus großen Schwachheit entgegenzu-
kommen. 
Am Tag seiner Auferstehung sprach er zu den Aposteln: 
‚Empfangt den Heiligen Geist! Wem ihr die Sünden nach-
laßt, dem sind sie nachgelassen.’ 
Von jenem Augenblick an habt ihr die Möglichkeit, euch 
jedes Mal zu waschen, wenn eure Seelen von der Sünde 
verunstaltet werden.“ 
 
Euch allen, die mir verbunden sind, Gottes und Mariens reichen 
Segen. 
Euer  
Br.Thomas 

Absender: 
 

 

 
 

An 
Br.Thomas-Apostolat / –Gemeinschaft 
 
Postfach 1448 
 
 
D-48695 Stadtlohn 

Ich bestelle folgendes Info, Audio, Text etc. (kostenlos!): 

 

 

 

 

Ich bestelle das jeweils aktuelle Info von Br.Thomas u/o Botschaft (kostenlos), 
bis auf widerruf für: 

 

 

 

 

  Materialliste zum Nachbestellen... (A=Audio; T=Texte) Gebetsanliegen 
Wir beten für alle Schwestern und Brüder in den Ge-
betskreisen, für die Bekehrung aller Menschen; Wachs-
tum im Glauben und reichliche Ordens- & Priesterberu-
fe. Besonders für die Seelen welche mit uns im Streit 
liegen. Und in den besonderen Anliegen, um erkennen 
der eigenen Berufung und den weiteren Weg mit Jesus 
und Maria. Amen.. 

Wir beten für den Heiligen Va-
ter, Papst Johannes Paul II., das 
4. Gesetz des schm.RK „...Jesus, 
der für uns das schwere Kreuz 
getragen hast!“ – in der Barmher-
zigkeitsstunde gedenken wir im 4. 
Gesetz der Kreuztragung Jesu“ 

und denken hier besonders an unseren Heiligen Vater. 
Beten wir immer in den Anliegen Mariens, sie ist die 
Königin und Mutter aller Seelen!  

• (A) Licht im Nebel, Zeugnis (90 min.) 
• (A) Andacht um Heilung aller (inne-

ren) Wunden in der Welt (90 min) 
• (A) Andacht um Bekehrung, Heilung 

und den göttl. Frieden in der Welt (90 
min.) 

• (A) Mein Erlebnis, un das Wirken des 
Hl. Domenico Savio (90 min) 

• (A) Auszug der bisher erschienen In-
fos “Neues von Br.Thomas” inkl. der 
bisherigen Botschaften. (90 min.) 

• weitere (A) auf Rückfrage. 
•  (T) Mein Magnifikat 
• (T) Die neue Arche 
• (T) Die Heilige Maria 
• (T) Br.Thomas-Info 0 bis 11 
• (T) Botschaft vom 5; 30. Juli; 16. 

Okt.; 11. Nov. - Frühere nur bei tele-
fonischer Rücksprache... 

• (T) Eine Zusammenfassung – mehre 
kl. Texte nach dem Buch Don Gobbi: 
Das Tier, die 10 Gebote; 7 Tugenden / 
Sünden 

 
• (T) Hirtenwort zum Thema Ökumene und 

Eucharistie – Erzbischof Eder / Salzburg 
• (T) Der Mensch + Was ist mit denen die 

nicht die Sakramente leben und doch Gottes 
Gnaden empfangen... 

• (T) Glas Wasser 
• (T) Gott ist mit Dir 
• (T) Was uns erwartet I + II 
• (T) Auf dem Weg (Vorbereitung auf...) 
• (T) Die Hölle, das Fegfeuer, der Himmel 
• (T) Gott und unser freie Wille 
• Papier des Hl.Vaters vom 6.Jan.2001 (25 S.) 
• Aktuelle Info + Botschaft per Fax, Post, E-

Mail (auch abrufbar im Internet http://Br-
Thomas-Apostolat.de : unter Katechese: Ar-
chiv...) 

• (T) Katechese zum Thema: Beten, Heilige 
Messe etc. inkl. Zeugnis 

• (T) Ausgabe Kleiner Ritter der Unbefleck-
ten; für Kids (Internetausgabe) 

• (T) Ausgabe Ritter der Unbefleckten; für 
(junge) Erwachsene (Internetausgabe) 

 

Liebe Schwestern und Brüder; ob eine weitere 
Ausgabe erscheinen kann, liegt an der Zuwen-
dung, für unsere Arbeit. Wir vertrauen hier auf 
Jesus und Maria, dessen Werk wir auf Ihre Bit-
ten hin hier umsetzen. Helft, hört auf das Wort 
das an Euch ergeht. Heiliger Josef, bitte Du für 
uns... 
Euch allen ewiges vergelt’s Gott 



Lieber Freunde von Br.Thomas 
und die es noch gerne werden möchten... 
Liebe Leser, 
Freunde unseres Auferstandenen Herrn Jesus Christus und unser lieben Gottes-
mutter Maria, 
 
heute „zum Start der Novene, in Erinnerung an den 20ten Jahrestag der Erschei-
nungen von Medjugorje“, also aus wichtigen Grund schon vorzeitig, habe ich das 
Aktuelle Info ausgedruckt und sende es Euch, per E-Mail etc. zu, mit der Bit-
te: 
Zur Erhaltung der Oase, wir Marie diese Möglichkeit hier nennt, sowie die Wei-
terführung des Apostolats - den Kassettendienstes ...  bitte ich Euch um Hil-
fe: Gebet und Gaben, nach Euren Möglichkeiten. 
 
Hinweisen möchte ich noch auf wichtige Termine für Juni!!! Am. 22. um 19 Uhr 
und 23. um 19:30 Uhr. Siehe Info Seite >3< !!! Ihr dürft gerne andere mitbrin-
gen... Nicht nur ich würde mich um große Teilnahme an diesen beiden Festtagen 
freuen... 
 

Ab dem 3. Juli bis ??? 
 

bin ich unterwegs - Pilgerfahrt nach Banneux. 
(Näheres im Info Seite: >2<) 

Achtet bitte auf den Ansagedienst des Telefon-Anschlusses 
02563/207330 

 
Mit dem dann nächsten Treffen am 31. Juli um 15 Uhr, bin ich 

dann spätestens wieder für alle zu erreichen und lade 
Dich/Euch, alle Interessierte ganz herzlichst ein. 

 
Falls Ihr weitere Fragen habt, ruft mich an... ich sage schon jetzt für alle 
Gaben und Gebete 
Euch reichlich Segen und ewiges vergelt’s Gott 
 
Euer Br.Thomas 
 
Das Info darf an Dritte weitergegeben werden.  
http://Br.Thomas.online.de 
E-Mail: Br.Thomas@online.de 
Postfach 1448 
D-48695 Stadtlohn 
Tel: +49/ (0) 2563 - 207330 
Fax: +49/ (0) 2563 - 207332 

 


